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See the notice on TED website 82423-2021 - Competition
Germany-Ebensfeld: Architectural, engineering and planning services
OJ S 33/2021 17/02/2021
Contract notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Markt Ebensfeld
Postal address: Rinnigstraße 6
Town: Ebensfeld
NUTS code: DE24C Lichtenfels
Postal code: 96250
Country: Germany
Contact person: Spängler Rechtsanwälte GbR
E-mail: johannes.schlegel@ra-spaengler.de
Telephone: +49 911567740
Fax: +49 911567744

:Internet address(es)
Main address: www.ebensfeld.de

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EuBekVuUrl?z_param=212425
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: https://www.
staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EuBekVuUrl?z_param=212425

Type of the contracting authority
Regional or local authority

Main activity
General public services

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Planungsleistungen, Leistungsbild Technische Gebäudeausrüstung zur Generalsanierung der 
Pater-Lunkenbein-Schule in Ebensfeld mit Schaffung eines Horts

Main CPV code
71240000 Architectural, engineering and planning services

Type of contract
Services

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/82423-2021
mailto:johannes.schlegel@ra-spaengler.de?subject=TED
http://www.ebensfeld.de
https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EuBekVuUrl?z_param=212425
https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EuBekVuUrl?z_param=212425
https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EuBekVuUrl?z_param=212425
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II.2.3.

II.2.

II.1.6.

II.1.5.

II.1.4. Short description
Generalsanierung der Pater-Lunkenbein-Schule in Ebensfeld mit Schaffung eines Horts.

Estimated total value
Value excluding VAT: 575 000,00 EUR

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Place of performance
NUTS code: DE24C Lichtenfels
Main site or place of performance: Markt Ebensfeld

Description of the procurement
Im Rahmen einer Machbarkeitsstudie, die den Ausschreibungsunterlagen rein informatorisch 
beigelegt (Anlage 1) wurde, wurden die voraussichtlich notwendigen baulichen Maßnahmen 
überschlägig ermittelt. Die folgende Auflistung entfaltet jedoch für den späteren Auftragnehmer 
keine Bindung und dient lediglich dazu, die Teilnehmer/Bieter umfassend über den derzeitigen 
Kenntnisstand der Vergabestelle zu informieren.
Schwerpunkte einer Generalsanierung sind unter anderem:
— Baulicher Brandschutz,
— energetische Sanierung der Gebäudehülle (Fassaden, Perimeter, Dach),
— Barrierefreiheit,
— Umbau und Anpassung des Gebäudes an ein neues Raum- und Funktionsprogramm unter 
pädagogischen Gesichtspunkten,
— Sanierung der technischen Gebäudeausrüstung mit Modernisierung der technischen 
Infrastruktur,
— Anpassung der Freianlagen,
— Ergänzung der Ausstattung.
Augenscheinlich ist das U-förmige Schulgebäude in einem guten innenräumlichen Zustand.
Hochwertige und pflegeleichte Materialkomponenten wie Sichtmauerwerk und Steinfußböden 
in Fluren unterstreichen die i. d. R. gut zu konservierenden Eigenschaften des Massivbaus. 
Raumstruktur und Grundrissorganisation entsprechen dem Muster der Flurschule, bieten aber 
trotzdem Potentiale für Umbauten mit Zielrichtung Flexibilisierung des Unterrichts.
Aufgabenstellung für die Teilnehmer/Bieter im Fall der Beauftragung ist, eine zukunftsfähige 
Schule mit Hort zu gestalten, die aktuellen Anforderungen an den Modernen Schulbau gerecht 
wird und in pädagogischer und architektonischer Hinsicht einem stimmigen Gesamtkonzept 
unterliegt.
Gegenstand des im Rahmen dieses Verfahrens zu vergebenden Auftrages ist die Planung der 
technsichen Gebäudeausrüstung.

Award criteria
Criteria below
Quality criterion - Name: Konzept zur Auftragsbezogenen Zusammenarbeit / Weighting: 5
Quality criterion - Name: Technische Umsetzung von Projektbearbeitungsstrukturen / 
Weighting: 5
Quality criterion - Name: Vorstellung der Projektleitung und Beschreibung des Planungsteams 
/ Weighting: 5
Quality criterion - Name: Konzept zur Kontrolle des Bauvorhabens / Weighting: 10
Quality criterion - Name: Nachtragsmanagement / Weighting: 5
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II.2.7.

II.2.6.

Price - Weighting: 70

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Duration in months: 36
This contract is subject to renewal: yes
Description of renewals: 
Die Laufzeit des Vertrages richtet sich nach dem Fortschritt bzw. der Fertigstellung des 
Bauvorhabens

Information about the limits on the number of candidates to be invited
Maximum number: 5Objective criteria for choosing the limited number of candidates:
Bei dem Kriterium EK-4 (Eingesetztes Personal) handelt es sich auch um ein 
Auswahlkriterium, für welches insgesamt 40 Punkte vergeben werden. Dies nach folgendem 
Schlüssel:
Sofern ein Mitglied des Projektteams exakt über die als Mindestkriterium geforderte 
Berufserfahrung verfügt, erhält es hierfür null Punkte. Für jedes weitere, volle Jahr an 
Berufserfahrung erhält das jeweilige Mitglied einen bis maximal 10 Punkte.
Zur Erfüllung des Ausschlusskriteriums EK-5 (Referenzen) muss mindestens eine Referenz 
nachgewiesen werden.
Für jede weitere Referenz erhält der Teilnehmer max. 20 Punkte, insgesamt max. 80 Punkte 
(4 zusätzliche Referenzen). Erfüllt eine zusätzliche Referenz eines der unten angegebenen 
Kriterien (Leistungsumfang, Baukosten, Schwierigkeitsgrad) nicht, werden 5 Punkte 
abgezogen.
Kriterien:
1. Die erbrachte Leistung war eine Planungs- und Bauüberwachungsleitung des 
Leistungsbildes technische Gebäudeausrüstung, für die mindestens die Leistungsphasen 3-8 
zu erbringen waren. Der Teilnehmer muss Hauptauftragnehmer gewesen sein und muss dabei 
die Leistungsphasen 3-5 und 8 im eigenen Betrieb ausgeführt haben.
2. Die Nettobaukosten der Maßnahme (KG 300 + 400) zum Zeitpunkt der Kostenfeststellung 
betrugen mehr als 1 000 000,00 EUR.
3. Das Bauvorhaben muss einen Schwierigkeitsgrad erreichen, welcher der Honorarzone II 
gem. HOAI entspricht.
Das Projekt muss innerhalb der letzten 5 Jahre (gerechnet vom Zeitpunkt der Veröffentlichung 
dieser Ausschreibung) fertiggestellt worden sein. Als fertiggestellt gelten auch Referenzen, bei 
denen der Abschluss der Leistungsphase 8 voraussichtlich nicht länger als 3 Monate 
(gerechnet vom Zeitpunkt der Veröffentlichung dieser Ausschreibung) in der Zukunft liegt.

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: yes
Description of options: 
Die Beauftragung erfolgt stufenweise. Gegenstand des mit diesem Verfahren zu vergeben-den 
Auftrags sind zunächst die Leistungsphasen 1-4 (Stufe 1) des Leistungsbildes Technische 
Gebäudeausrüstung. Die Vergabestelle behält sich die Möglichkeit der Beauftragung der 
Leistungsphasen 5-9 (Stufe 2) des Leistungsbildes Technische Gebäudeausrüstung, auch teil- 
und abschnittsweise vor (Option). Der Auftragnehmer verpflichtet sich in diesem Fall zur 
Erbringung der Leistungen, gem. den Vorgaben des hier zu vergebenden Vertrages. Ein 
Anspruch auf Übertragung der Leistungsphasen 5-9 besteht seitens des Auftragnehmers nicht.
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III.1.2.

III.1.1.

III.1.

II.2.14.

II.2.13.

Der Aufragnehmer hat auf Verlangen der Auftraggeberin gem. §§ 53 ff., Leistungsphasen 1-9 
i. V. m. Anlage 10.1 HOAI auch besondere Leistungen oder eine Teilmenge hieraus zu 
erbringe. Der Auftragnehmer verpflichtet sich in diesem Fall zur Erbringung der Leistungen, 
gem. den Vorgaben des hier zu vergebenden Vertrages. Ein Anspruch auf Übertragung der 
besonderen Leistungen oder einer Teilmenge hieraus besteht seitens des Auftragnehmers 
nicht.

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
Der Bewerber hat die Berufsqualifikation als Architekt oder bauvorlagenberechtigter Ingenieur 
(bei Bewerbergemeinschaften durch jedes Mitglied) nachzuweisen.

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
Der Bewerber verfügt oder wird im Auftragsfall eine Berufshaftpflichtversicherung mit einer 
Deckungssumme für Personenschäden in Höhe von 2,0 Mio. EUR, für Sachschäden und 
Vermögensschäden in Höhe von je 1,0 Mio. EUR abschließen. Die Deckungssumme der 
Haftpflichtversicherung muss in jedem Versicherungsjahr mindestens zweimal zur Verfügung 
stehen.
Der Bewerber muss in den letzten 3 Geschäftsjahren, für die ein Jahresabschluss vorliegt 
bzw. vorliegen muss, einen durchschnittlichen Jahresumsatz (§ 45 Abs. 1 Nr. 1 Alternative 1 
VgV) von mindestens 300 000,00 EUR erwirtschaftet haben. Bei Bewerbergemeinschaften 
genügt die Erfüllung des Kriteriums durch ein Mitglied der Bewerbergemeinschaft.

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
Der Projektleiter, der stellvertretende Projektleiter, das für die Planung zuständige 
Teammitglied und der für die Bauüberwachung Zuständige und deren berufliche Befähigung 
sind zu benennen.
Eine namentliche Nennung ist nicht notwendig. Ausreichend ist die Angabe, dass die oben 
genannten die folgenden Eigenschaften erfüllen:
— Berufsqualifikation für den Beruf „Architekt“ oder „Ingenieur“
Die Teammitglieder müssen über folgende Berufserfahrung verfügen:
— Projektleiter: 10 Jahre,
— stellv. Projektleiter: 5 Jahre,
— Planer: 5 Jahre,
— Bauleiter: 10 Jahre.
Der Bewerber muss mindestens eine Referenz nachweisen, welche folgende Kriterien erfüllen 
muss:
1. Die erbrachte Leistung war eine Planungs- und Bauüberwachungsleitung (TGA), für die 
mindestens die Leistungsphasen 3-8 zu erbringen waren. Der Teilnehmer muss 
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III.2.

Hauptauftragnehmer gewesen sein und muss dabei die Leistungsphasen 3-5 und 8 im 
eigenen Betrieb ausgeführt haben.
2. Die Nettobaukosten der Maßnahme (KG 400) zum Zeitpunkt der Kostenfeststellung 
betrugen mehr als 1 000 000,00 EUR.
3. Das Bauvorhaben muss einen Schwierigkeitsgrad erreichen, welcher der Honorarzone II 
gem. HOAI entspricht.
Das Projekt muss innerhalb der letzten 5 Jahre (gerechnet vom Zeitpunkt der Veröffentlichung 
dieser Ausschreibung) fertiggestellt worden sein. Als fertiggestellt gelten auch Referenzen, bei 
denen der Abschluss der Leistungsphase 8 voraussichtlich nicht länger als 3 Monate 
(gerechnet vom Zeitpunkt der Veröffentlichung dieser Ausschreibung) in der Zukunft liegt. 
Gemäß § 46 Abs. 3 Nr. 1 Hs. 2 VgV wird darauf hingewiesen, dass auch einschlägige 
Leistungen berücksichtigt werden, die mehr als 3 Jahre, jedoch nicht länger als 5 Jahre 
zurückliegen, um einen ausreichenden Wettbewerb sicherzustellen.

Conditions related to the contract

Information about a particular profession
Execution of the service is reserved to a particular professionReference to the relevant law, 
regulation or administrative provision: 
Gemäß § 75 Abs. 1 VgV wird als Bewerber nur zugelassen, wer die Berufsqualifikation des 
Berufs des Architekten oder Ingenieurs nach geltendem Landesrecht tragen darf oder in der 
Bundesrepublik Deutschland entsprechend tätig ist.
Bei juristischen Personen und Bewerbergemeinschaften hat die für die Leistung 
verantwortliche Person die entsprechende Berufsqualifikation nachzuweisen. Die 
entsprechende Eigenerklärung ist von dieser auszufüllen.
Hinweis:
Für Bewerber aus Mitgliedstaaten der Europäischen Union sind die jeweiligen Berufs- oder 
Handelsregister und die Bescheinigungen oder Erklärungen über die Berufsausübung in 
Anhang XI der Richtlinie 2014/24/EU des Europäischen Parlaments und des Rates vom 
26.2.2014 über die öffentliche Auftragsvergabe und zur Aufhebung der Richtlinie 2004/18/EG 
(ABI.L94 vom 28.3.2014, Seite 65) aufgeführt.

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Competitive procedure with negotiation

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about negotiation

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: no

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 15/03/2021 23:00Local time: 
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IV.2.6.

IV.2.4.

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates
Date: 22/03/2021

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 14/06/2021

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Information about electronic workflows
Electronic ordering will be used

Additional information

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer Nordbayern
Postal address: Promenade 27
Town: Ansbach
Postal code: 91522
Country: Germany
E-mail: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Telephone: +49 981531277
Fax: +49 981531837
Internet address: https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/index.htm

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Für Nachprüfungsanträge gelten die §§ 160 ff. GWB. Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der Antrag ist schriftlich (nicht per E-Mail) bei der 
Vergabekammer einzureichen und unverzüglich zu begründen. Die Begründung muss die 
Bezeichnung des Antragsgegners, eine Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit 
Sachverhaltsdarstellung und die Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie 
darlegen, dass die Rüge/en gegenüber der Auftraggeberin erfolgt ist/sind und dass dem 
Antragsteller durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. Der Antrag soll ein bestimmtes Begehren enthalten 
und, soweit bekannt die sonstigen Beteiligten benennen. Ein Antragsteller ohne Wohnsitz oder 
gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung in Deutschland hat einen 
Empfangsbevollmächtigten in Deutschland zu benennen.
Der Nachprüfungsantrag ist gem. § 160 Abs. 3 GWB unzulässig soweit:
— der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrages erkannt und gegenüber der Auftraggeberin nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 
bleibt unberührt,

mailto:vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de?subject=TED
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/index.htm
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— der Antragsteller Verstöße gegen Vergabevorschriften die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber der Auftraggeberin gerügt hat,
— Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
der Auftraggeberin gerügt werden und/oder
— mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung der Auftraggeberin, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Ein wirksam erteilter Zuschlag kann von der Nachprüfungsbehörde nicht aufgehoben werden. 
Der Zuschlag kann ab dem, in der Bieterinformation gem. § 134 Abs. 1 GWB genannten, 
frühestens Zeitpunkt des Vetragsschlusses erteilt werden. In den Fällen besonderer 
Dringlichkeit kann der Zuschlag auch ohne eine Bieterinformation erteilt werden.
Die maßgeblichen Normen für Rechtsschutz im Vergabeverfahren nach GWB:
§ 160 GWB:
1. Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein,
2. Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder 
der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht.
3. Der Antrag ist unzulässig, soweit (vgl. oben)
§ 161 GWB:
1. Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und unverzüglich zu 
begründen. Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. Ein Antragsteller ohne Wohnsitz oder 
gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich dieses Gesetzes hat 
einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes zu benennen,
2. Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine Beschreibung der 
behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die Bezeichnung der 
verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge gegenüber dem 
Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten benennen.

Date of dispatch of this notice
12/02/2021


